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Künstler und Termine der Konzertsaison 
2016/2017: Auftakt bei Henkell am 18. November 
 
Im Wiesbadener Kulturleben schon eine echte Institution, die die dunklen Monate des 
Jahres erstrahlen lässt: Die alljährlichen Konzerte bei Henkell im prunkvollen 
Marmorsaal der Kellerei. Junge preisgekrönte Solisten und Ensembles präsentieren ihr 
Können im Rahmen der beliebten Konzertreihe, die jedes Jahr vor begeistertem, 
kundigem Publikum stattfindet. Auf diese Perlen der Musikszene dürfen sich Freunde 
der Klassik in der Saison 2016/17 freuen: 
 

18. November 2016: Klavierduo Ani und Nia Sulkhanisvili 
Die Zwillingsschwestern Ani und Nia Sulkhanisvili, Jahrgang 1988, stammen aus dem 
georgischen Tiflis, wo sie als Solistinnen am Staatskonservatorium studierten. Über ein 
Stipendium an der Hochschule für Musik und Theater München bei Prof. Andreas 
Groethuysen und Yaara Tal führte ihr musikalischer Weg sie an die renommierte 
Universität Mozarteum Salzburg. Seit nunmehr 12 Jahren begeistern die Schwestern 
als Klavierduo und spielen sowohl an zwei Klavieren als auch vierhändig mit 
Orchesterbegleitung. Das Duo gewann bereits zahlreiche Preise, darunter den 64. 
Internationalen Musikwettbewerb der ARD 2015 in München. Ani und Nia Sulkhanisvili 
präsentieren Werke von Weber, Debussy, Mendelssohn Bartholdy, Dvořák und Ravel. 

http://www.pianoduoaninia.de 

 

16. Dezember 2016: Trio emBRASSant 
Anuschka Thul (Trompete), Lisa Erchinger (Horn) und Tabea Hesselschwerdt 
(Posaune) bilden das deutsch-schweizerische Trio emBRASSant. Die drei 
Musikerinnen absolvierten ihr Studium in Deutschland und der Schweiz und sammelten 
erste Erfahrungen in Meisterkursen sowie diversen Orchestern. Nach einem Konzert mit 
der Jungen Deutschen Philharmonie im Herbst 2013 formierten sie sich zum Trio 
emBRASSant und gaben in dieser sehr seltenen Besetzung im Oktober 2014 ihr Debüt. 
Das Ensemble brilliert mit einem Repertoire, das Stücke von bearbeiteten Werken des 
Barock bis zur Romantik und von der Jahrhundertwende bis zur Gegenwart umfasst. 
Die drei Künstlerinnen sind außerdem Mitglieder verschiedener Orchester. Bei Henkell 
bezaubern sie ihr Publikum mit Klängen von Mozart, Händel, Koetsier, Ponet und 
weiteren Komponisten. 
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20. Januar 2017: La Vida Breve 
Das Duo La Vida Breve, bestehend aus den Musikern Nadège Rochat (Violoncello) und 
Rafael Aguirre (Gitarre), widmet sich intensiv der spanischen und argentinischen Musik. 
Die 1991 in Genf geborene Nadège Rochat studierte am Genfer Konservatorium und an 
der Hochschule für Musik in Köln. Nach zwei ersten Preisen beim Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ (2007, 2009) war sie Stipendiatin der Dr. Carl Dörken Stiftung und 
der Mozart-Gesellschaft Dortmund, besuchte Meisterkurse bei Heinrich Schiff und 
Anner Bylsma und gab ihr Debüt in der Carnegie Hall New York. 

Der spanische Gitarrist Rafael Aguirre, Jahrgang 1984, wurde am Konservatorium von 
Málaga ausgebildet. Stipendien ermöglichten ihm das Studium in Deutschland bei Prof. 
Joaquin Clerch, das er mit höchster Auszeichnung abschloss. Internationale 
Gitarrenfestivals, Konzerte in ganz Europa und den USA kennzeichnen seinen 
musikalischen Weg. Das Duo präsentiert Werke von Granados, de Falla, Piazzolla und 
Gardel.  

 

17. Februar 2017: Pierrot Quartett 
Die Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart ist der Beginn des Pierrot 
Quartetts: Die vier Musikerinnen Johanne Klein (1. Violine), Luisa Höfs (2. Violine), 
Paula Heidecker (Viola) und Hanna Kölbel (Violoncello) gründeten dort 2011 ihr 
Ensemble. Bereits im Februar 2012 gewannen sie den ersten Preis beim Carl-
Wendling-Wettbewerb für Kammermusik und erhielten ein Stipendium der Gert Volker 
Dill-Stiftung. Die Trondheim International Chamber Music Academy in Norwegen 
ermöglichte dem Quartett die Arbeit mit Prof. Hatto Beyerle (Alban-Berg-Quatett) und 
dem französischen Quatuor Ébène sowie dem international renommierten Komponisten 
und Dirigenten Sir Peter Maxwell Davies. Das Pierrot Quartett ist bei zahlreichen 
Kammermusikreihen und Festivals zu Gast. Den Ausklang der Konzertsaison bei 
Henkell bestreiten die jungen Streicherinnen mit Mozart, Webern und Mendelssohn 
Bartholdy. 
http://pierrotquartett.com 
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Weitere Informationen zur Konzertsaison 2016/2017 bei Henkell finden Sie unter: 
http://henkell.com/de/henkell-erleben/konzerte-bei-henkell/ 
 
Konzertbeginn ist jeweils 19:30 Uhr, Einlass 18:30 Uhr 
Vorverkauf ab Montag, 5. September 2016, bei:  
Wiesbaden Tourist Information 
Marktplatz 1, Telefon: 0611 1729-930, E-Mail: tourist-service@wiesbaden-marketing.de 
TicketBox e. Kfr., Wiesbaden/Galeria Kaufhof 
Kirchgasse 28, 65185 Wiesbaden, Telefon: 0611 304808, E-Mail: info@ticketbox-
wiesbaden.de 
 

Eintrittspreise 
Reihe 1–10 und Podiumsplätze 28,– € | Reihe 11–12 und Seitenplätze 20,– €  
Treppen- und Galerieplätze (unnummeriert) 10,– €  
Unsere Abonnements sind leider zurzeit ausverkauft. Für Interessenten führen wir eine 
Warteliste. 

Schriftliche Anmeldungen werden erbeten an:  
Henkell & Co. Sektkellerei KG, z. H. Vera Fray 
Biebricher Allee 142, 65187 Wiesbaden  
Telefon 0611 63-209, Fax 0611 63-351, E-Mail: info@henkell-sektkellerei.de  

 

 
Über Henkell 

Henkell verbindet auf einzigartige Weise französische Cuvéekunst mit deutscher 
Herstellerkompetenz und ist als meistexportierte deutsche Sektmarke in über 100 Ländern 
erhältlich. Die Marke steht weltweit für Glamour, Lebensfreude und zeitlos kultivierten 
Sektgenuss. Mit ihrem umfangreichen Sortiment nimmt die Stammmarke der Henkell & Co.-
Gruppe einen festen Platz in der deutschen und internationalen Sektlandschaft ein. So 
prickelnd kann Trocken sein. 

Weitere Informationen unter www.henkell.de 
 
Über die Henkell & Co.-Gruppe 
Die Henkell & Co.-Gruppe zählt zu den führenden Anbietern von Sekt, Wein und Spirituosen in 
Europa, ist in 20 Ländern mit eigenen Unternehmen vertreten und exportiert weltweit in mehr 
als 100 Staaten. In zahlreichen Ländern ist sie Marktführer für Sekt oder Prosecco und in drei 
Ländern für Wein. Auch im Spirituosensegment ist die Gruppe Marktführer – für Wodka in 
Deutschland, für Gin in Polen und in der Slowakei für Weinbrand. Im Henkell-Stammhaus in 
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Wiesbaden-Biebrich befindet sich die Zentrale der Henkell & Co.-Gruppe, zu der Marken wie 
Fürst von Metternich, Mionetto Prosecco, Henkell, Söhnlein Brillant und Wodka Gorbatschow 
gehören.  
Weitere Informationen unter www.henkell-gruppe.de 
Aktueller Henkell & Co.-Image-Spot unter www.youtube.com/watch?v=ogoNbc1A2DU 
 
 
Pressekontakt: 

Eurokommunikation GmbH 
Public Relations seit 1970 
Anne Lüder 
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20148 Hamburg 
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E.  a.lueder@eurokommunikation.com 

 


